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Einladung 
zur ordentlichen Kirchgemeindeversammlung vom 

Montag, 16. März 2020
20.00 Uhr im Pfarreisaal

Rechnung 2019 / Budget 2020

Traktanden:
1. Wahl von zwei Stimmenzählern 
2. Protokoll der KG vom 18. März 2019 
3. Bewilligung Reglemente 
 für Spezialfinanzierungen
  (Wald, Altes Pfarrhaus und Jugendfond)
4. Abnahme der Jahresrechnung 2019
5. Budget 2020 mit unverändertem 
 Steuerfuss von 24 % 
6. Jahresprogramm 2020 
7. Mitteilungen und Umfrage

Im Anschluss an die offizielle Versammlung folgt 
der gemütliche Teil mit Apéro und Snacks.

Wir danken Ihnen für Ihr Interesse und das 
Mitmachen an der Versammlung.

Es grüsst Sie freundlich

Die Kirchenvorsteherschaft
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Liebe Pfarreiangehörige 

Ich möchte Euch auf dem Weg hin zu Ostern ein 
paar Gedanken darlegen zum Verständnis zur Deu-
tung von Kreuz und Auferstehung, vor allem zum 
Kreuzesgeschehen. 

Gegen die Botschaft vom Kreuz sträubt sich die gan-
ze menschliche Natur. An ihr scheiden sich die Gei-
ster. Sie war für die christliche Verkündigung zu jeder 
Zeit ein Problem. Jeder kann und darf schliesslich 
wie er will dieses Geschehen am Kreuz deuten und 
empfinden. Aber wir als glaubende Christen haben 
unsere eigene Deutung. 

Die erste wäre: Das Kreuz will helfen, dass wir Realisten bleiben, dass wir versuchen die ganze 
Wahrheit wahrzunehmen, die ganze Wirklichkeit. Zu dieser gehören die Herrlichkeiten dieser 
Welt aber auch die schrecklichen Seiten, über die wir entsetzt sind.
 
Die Menschen neigen dazu, wir neigen instinktiv dazu, Schreckliches, Beängstigendes weg- und 
auszublenden, wegzuschauen und die Augen vor den Unmenschlichkeiten in dieser Welt zu ver-
schliessen. Wir Christen aber sagen nein. Wir öffnen die Augen für das Leid und für das Leiden 
der Menschen, der Menschheit.
 
Eine zweite Deutung dieses Kreuzesverständnisses liegt ebenfalls in diesen Tagen der Fasten-
zeit und der Karwoche sehr nahe, nämlich Mitleid zu wecken. Das ist eine Grundbotschaft des 
Evangeliums, der Versuch mitzuempfinden, Mitleid und Empathie in uns zu wecken. 
 
Und eine dritte Deutung, auch wieder nur überschriftenartig: Wir reden vom Kreuz, von Schmerz, 
von Verletzung – um zu heilen.
 
Als Jesus in seinen drei Jahren des Wanderns durch die Lande gezogen ist, versuchte er nach 
Möglichkeit Leiden wahrzunehmen -seelisches, geistiges, spirituelles, körperliches-, sie zu lin-
dern, zu helfen und Menschen davon zu befreien. Das ist eine wesentliche Botschaft. 

Was ich noch besonders hervorheben möchte, ist die Deutung vom Kreuz als Zeichen der Freund-
schaft für uns Christen. So jedenfalls wird es im Neuen Testament gedeutet. Niemand hat eine 
grössere Liebe als wer bereit ist, wenn es darauf ankommt, für die Seinen, für seine Freunde 
sein Leben hinzugeben. Das ist die Deutung vom Kreuzesgeschehen im Geist des Evangeliums. 

 Nedjeljka Spangenberg

Vorwort Nedjeljka Spangenberg



4

Pfarreileben / Kirchenvorsteherschaft 2019 Josef Kressibucher

Liebe Mitchristen

Voller Elan und mit vollbesetzten Teams in allen Vereinen und freiwilligen Diensten starteten 
wir in ein neues Jahr. Zu Jahresbeginn hat sich die Kirchenvorsteherschaft dank Patricia Brüll-
hardt verjüngt. Die Frauengemeinschaft ist mit einem bewährten Vorstand unterwegs, und 
der Vorstand des Kirchenchores hat sich neuformiert. Neue Präsidentin und gleichzeitig Diri-
gentin ist Beatrice Hidber. Ihr zur Seite stehen Anny Reichmuth als Aktuarin und Tony Kläger 
als Kassier. Neu in den Vorstand gewählt wird auch Simone Wehner als Beisitzerin.

Am 9. Februar haben sich wieder viele Spielfreudige im Pfarrsaal eingefunden. Am traditio-
nellen Lottoabend waren alle Anwesenden mit grossem Eifer dabei, um den einen oder ande-
ren tollen Preise zu gewinnen. Manche hatten grosses Glück, andere leider weniger. 

Unsere Frauengemeinschaft hat am 28. Februar die erste Pfarreifasnacht organisiert. Nach 
dem Gottesdienst trafen sich die Teilnehmer im Pfarreisaal um feiernd und tanzend den Abend 
zusammen zu verbringen. Er war sehr gemütlich und originell gestaltet. Einige Besucher wur-
den mit dem ausgiebigen Tanzen ziemlich gefordert.

Am 5. Mai, der Tag der Erstkommunion, waren Pfarrer Mathäus und Nedjeljka Spangenberg 
für den feierlichen Gottesdienst zuständig. Die Erstkommunikanten durften einen besonderen 
und unvergesslichen Tag erleben.

Anfang Mai löste sich in der Kirche zwischen den vordersten Bankreihen eine grosse Fläche 
Bodenplatten. Im ersten Schritt wurde dies provisorisch geflickt. Die Bodenplatten lösten sich 
teilweise auch im Seitengang vor der Gottesmutter und den ersten Bankreihen. Die fachge-
rechte Reparatur des Bodens erfolgte dann in den Sommermonaten.

Die Firmung wurde am 26. Mai mit Abt Emanuel aus Othmarsberg gefeiert. Der Abt hat mit 
den Firmanden und der ganzen Gemeinde einen sehr schönen und ansprechenden Gottes-
dienst gefeiert.

Am 15. Juni fand die Pfarreiwallfahrt nach Solothurn statt. Die Reise wurde von unserer 
Gemeindeleiterin Nedjeljka Spangenberg organisiert. Die 38 Pilger besuchten die Verena 
Schlucht und bekamen einen Einblick in die Einsiedelei. Ebenfalls kamen sie in den Genuss 
eines gemeinsamen Gottesdienstes. Nebst der sehr guten Verpflegung am Mittag, hatten 
die Pilger auch noch etwas Zeit für einen individuellen Besuch der Stadt Solothurn. Gegen 
Abend fuhren alle mit Walter Marty und seinem Car bei stürmischem Wetter wieder in die 
Ostschweiz zurück.

Mit einem Gottesdienst und einem anschliessenden Apéro verabschiedeten wir uns am 
23.  Juni von unserer langjährigen Sakristanin Ursula Bommeli.

Am 18. August fand der Feldgottesdienst im gewohnten Rahmen, aber in ungewohntem Um-
feld statt. Bei der Familie Merz in Beckelswilen durften wir den Gottesdienst bei bestem 
Wetter unter den Obstbäumen feiern. Dank der Nähe zum Hof konnten wir auf die damit 
verbundene Infrastruktur zurückgreifen.

Nach den Sommerferien wurden die automatischen Schliessanlagen montiert. Sie befinden 
sich an den beiden Türen, welche tagsüber immer geöffnet sind. Die Schliessanlage öffnet 
morgens um 06.00 Uhr und schliesst abends um 20.00 Uhr.
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Am 1. September trat Anita Kurmann ihre Stelle als Sakristanin an. Sie ist bei der katholischen 
Pfarrei Berg im 50 Prozent Pensum angestellt.

Zusammen mit unseren evangelischen Mitchristen feierten wir am 15. September den eid-
genössischen Dank-, Buss- und Bettag in der katholischen Kirche. Bei der anschliessenden 
Begegnung waren sehr viele Kirchenbesucher anwesend. Das Mittagessen und das Dessert 
wurden draussen vor der Kirche bei schönstem Wetter genossen.

Am 15. November hat die Kirchenvorsteherschaft zum alljährlichen Mitarbeiter- und Dank-
anlass eingeladen. Die zahlreichen Mitarbeiter und Freiwilligen, die sich das ganze Jahr für 
die Pfarrei eingesetzt haben, kamen in den Genuss eines feinen Essens. Neben dem kulina-
rischen Teil hat ein Zauberer für spannende Unterhaltung gesorgt. Nach dem Dessert konnten 
alle noch gemütlich sitzen bleiben und den Abend bei guten Gesprächen ausklingen lassen.

Unser langjähriger Nikolaus-Organisator, Stefan Wick, hat sein Amt an Reto Brüllhardt wei-
tergegeben. Auch im Jahr 2019 durfte die Nikolaus-Truppe unter neuer Führung zahlreichen 
Familien zu Hause einen Besuch abstatten. Um diese schöne Tradition auch in Zukunft weiter-
zuführen, werden noch weitere Nikolause gesucht, die das bestehende Team unterstützen. 
An dieser Stelle danken wir Stefan Wick herzlich für die jahrelange Betreuung der Nikolaus-
Gruppe.

Das Archiv der katholischen Kirche wurde grösstenteils bis Ende Jahr überarbeitet. Die rest-
lichen Arbeiten werden am Anfang dieses Jahrs fertig gestellt.

Die Mitglieder der Kirchenvorsteherschaft haben sich im vergangenen Jahr zu elf gemein-
samen Sitzungen getroffen. Zusätzliche Sitzungen wurden im Rahmen der Personalführung 
und für die gemeinsamen Behördentreffen im Pastoralraum abgehalten. Auch trafen sich die 
Katholische und Evangelischen Kirchbehörden sowie Vertreter der EGK Kehlhof zu einem 
wertvollen Kennenlernen und Austausch.
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Ressort Bildungswesen Christian   Wick

Erwachsenenbildung
Im vergangenen Jahr wurden Veranstaltungen zu vielfältigen Themen im Jahresprogramm 
angeboten, welche naturgemäss auf unterschiedliches Interesse stiessen. 

Katechese Allgemein
Unter der pastoralen Leitung von Frau N. Spangenberg hat sich das Unterrichtswesen gegen-
über den vergangenen Jahren stabilisiert. Im Gegensatz zu den letzten Jahren war es wesent-
lich einfacher, die Unterrichtslektionen abzudecken.
Durch den Einsatz und das Mitdenken jeder einzelnen Lehrperson macht es wirklich Freude 
mit diesem Team zu arbeiten und Zeit zu verbringen. Mit ihrer offenen und altersgerechten 
Kommunikation vermögen sie immer wieder die Schüler zu mobilisieren und zu motivieren.

Unterrichtsorganisation:
Im Verlaufe des Jahres 2019 musste nur die 6. Klasse intern umorganisiert werden, da die 
bisherige Katechetin am Unterrichtstagtag in einer anderen Pfarrei beschäftigt war. Unsere 
Gemeindeleiterin N. Spangenberg hat diese Klasse nach den Sommerferien übernommen. 

Die Schüler der katholischen Kirchgemeinde Berg besuchten den Religionsunterricht bis zu 
den Sommerferien unverändert an ihren gewohnten Orten. 

Nach den Sommerferien waren folgende Lehrpersonen zuständig: 
1. Klasse Regula Merz-Beerli   
2. Klasse Angela Stratacò 
3. Klasse mit Erstkommunionvorbereitung Judith Geyer 
4. Klasse Sandra Cipolletta 
5. Klasse Angela Stratacò      
6. Klasse Nedjeljka Spangenberg NEU 
5. und 6. Klasse Mattwil / Birwinken / Happerswil ök.   Pia Sager
4. - 6. Klasse Engelswilen / Hugelshofen / Neuwilen  kath. Kirchgemeinde St. Stefan 
 Emmishofen
Sonderschulheim Mauren ökumenisch Pia Sager   
1. Sekundarklasse Sandra Cipolletta NEU
2. Sekundarklasse  Bruno Schwaller  
3. Sekundarklasse mit Firmvorbereitung  B. Schwaller, N. Spangenberg NEU

Anlässe innerhalb des Religionsunterrichtes:
• Vor der Fastenzeit Gestaltung eines Schülergottesdienstes durch die 1. Sekundarklasse. 
• Am 1. Sonntag in der Fastenzeit mit Vorstellen des Fastenprojektes unserer Pfarrei durch  

die 2. Sekundarklasse.
• Aschermittwochsgottesdienst durch die 4. Klasse im Zusammenhang mit der Vorbereitung 

des Versöhnungsweges der Mittel- und Sekundarstufe.
• Am letzten Sonntag der Sommerferien fand der Schulanfangsgottesdienst aller drei Kirch-

gemeinden bei unseren Mitchristen der EGK im Kehlhof statt. Die Anzahl der Kinder aus 
unserer Kirchgemeinde war eher unterdurchschnittlich.

• Feier zur Bibelübergabe mit den 6. Klässlern im August.
• Vorstellungsgottesdienst der FirmkandidatInnen im Herbst.
• Erntedankgottesdienst mit der Vorstellung der Erstkommunikanten.
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• Am ersten Mittwochmorgen im Advent die Schülerrorate mit der 5. Klasse.
• Am Donnerstag, 19. Dezember 2019 fuhren alle Sekundarschüler mit dem Zug nach Wein-

felden, um das Friedenslicht von Bethlehem abzuholen. Der Rückweg führte dann zu Fuss 
über Hard zum Friedhof Berg, wo zunächst eine Friedenskerze angezündet wurde. Danach 
brachten die Jugendlichen das Licht mit einer Laterne in unsere Kirche. Nach einer kleinen 
Feier fand das Friedenslicht seinen Platz bei der Krippe.

Sakramentenkatechese
Sowohl bei der Firmung wie auch bei der Erstkommunion durften wir wieder auf den erfah-
renen Fotografen Hanspeter Enzler zählen. Bei beiden Festen hielt er wieder unvergessliche 
Momente auf Bildern fest und fertigte daraus eine Foto-CD als Geschenk der Kirchgemeinden 
für die Feierenden.
Bei beiden Feiern fand im Anschluss an den Gottesdienst auf dem Kirchplatz ein Apéro mit 
musikalischer Umrahmung statt. Der Handharmonika Club Berg beziehungsweise die junge 
Musig on Tour waren dafür besorgt.

Erstkommunion:
Unsere Katechetin verstand es auch in diesem Jahr wieder hervorragend, unsere Drittklässler 
auf das grosse Fest der Erstkommunion vorzubereiten. Der Brottag, die Tauferneuerungsfeier, 
der Erklärungsgottesdienst, sowie das Glasfusing ergänzten den wöchentlichen Religionsun-
terricht. Bis auf wenige Ausnahmen nahmen alle Kinder mit ihren Eltern an diesen Anlässen 
teil. 
Die Erarbeitung und Herstellung eines Glaskreuzes als Geschenk für die Kinder hat jedes Jahr 
seinen speziellen Stellenwert und wurde wiederum mit grosser Freude durch die Kinder mit 
den Eltern zusammen gestaltet und an einem Abend durch die Eltern in Gruppen im Glasate-
lier hergestellt. Diese Kreuze wurden dann an der Erstkommunionsfeier durch N. Spangen-
berg gesegnet, bevor sie den Kindern übergeben wurden. Sie waren dann auch gleichzeitig 
ein Geschenk der Pfarrei.
An unserem „weissen Sonntag“, zwei Wochen nach Ostern durften die neun Erstkommuni-
kanten aus unserer Pfarrgemeinde das Sakrament der Erstkommunion empfangen. Erfah-
rungsgemäss sind die Aufregung und Anspannung im Vorfeld dieses speziellen Tages bei den 
Kindern wie auch bei den Eltern förmlich spürbar. Der feierliche Gottesdienst war dann aber 
bestimmt der Höhepunkt für jedes Kind an diesem Festtag. Eine Woche darauf fand dann 
dieses Fest mit dem Dankgottesdienst seinen Abschluss.

Firmung:
Zwölf Jugendliche haben sich in verschiedenen Projektarbeiten mit alltagsbezogenen Themen 
und praktischen Tätigkeiten auf diesen „einzigartigen“ Tag vorbereitet. Stellvertretend für alle 
Projekte in der Vorbereitung erwähne ich nur deren zwei. 
Die erste Begegnung mit dem Firmspender Abt Emanuel fand anlässlich eines Paten / Pa-
tinnentages in Uznach statt. Auf dem Programm stand ein «Pilgern» nach Maria Bildstein 
und ein gemeinsames Mittagessen im Kloster Uznach. Die Firmreise führe die Kandidaten in 
den Frühlingsferien nach Assisi. Wie im Vorjahr wurde die Reise von unserer Kirchgemeinde 
finanziell unterstützt. 
Am Sonntag, 26. Mai 2019 fand dann als Höhepunkt die Firmung in einem feierlichen und 
würdigen Rahmen mit Abt Emanuel statt. Im Predigtwort an die FirmandInnen und die Festge-



8

meinde hatte es für jedermann einen Gedanken für den Alltag dabei. Anschliessend spendete 
Abt Emanuel das Sakrament der Firmung. Der Firmakt, sowie der gesamte Gottesdienst wur-
den musikalisch von der Jugendband «Finally Sunday» begleitet und abgerundet. 

Ausblick Katechese 
Im Jahr 2020 zeichnen sich Veränderungen ab, denn unser Katechet Bruno Schwaller hat im 
November 2019 seine Anstellung per Ende Januar 2020 gekündigt. 
Für das zweite Semester des laufenden Schuljahres konnten für die beiden betroffenen Se-
kundarklassen kurzfristig sehr gute Lösungen in Zusammenarbeit mit der Juseso gefunden 
werden.

Dank
Allen Katechetinnen und Katecheten danke ich für euer Wirken, mit welchem ihr unsere Kirche 
lebendiger macht. Ebenso möchte ich euch für den tollen Teamspirit untereinander danken. 
Es macht stets Freude, mit euch zusammen immer wieder zu planen und neue Ideen in An-
griff zu nehmen. Danke euch allen an dieser Stelle!

Den beiden ehemaligen Leiterinnen vom Kids Höck danke ich für Ihren grossen Einsatz wäh-
rend den vergangenen drei Jahren. Die «Schlunz» Geschichten werden uns in guter Erinne-
rung bleiben. 

Bei allen, welche mich auch in diesem Amtsjahr wieder unterstützt und motiviert haben, dan-
ke ich ganz herzlich. Es war ein besonderes Jahr, erstmals mit unserer Gemeindeleiterin Ned-
jeljka Spangenberg zusammen dieses Ressort als Team zu begleiten und zu leiten. Für mich 
gab es wiederum schöne und wertvolle Momente, in welchen ich für unsere Kirchgemeinde 
in irgendeiner Form unterwegs sein durfte. 

Herzlichen Dank für euer Vertrauen und eure Unterstützung.

Christian Wick
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Es ist mir ein grosses Anliegen euch allen herzlich für die Unterstützung bei unseren gemein-
samen Anliegen zu danken. Ein spezieller Dank gebührt all jenen, die dies zum Gotteslohn 
machen. Diese vielen freiwilligen Helfer machen ein lebendiges Pfarreileben erst möglich.

Besonders bedanken möchte ich mich bei denjenigen, die unsere Kinder und Jugendlichen 
in unterschiedlicher Weise unterstützen und in den christlichen Glauben einführen und sie 
begleiten.

Ich bedanke mich speziell bei unseren abtretenden Leiterinnen der Gruppe Kids Höck, Yvonne 
Montagnese und Priska Dörig. Sie haben unsere Kinder jahrelang begleitet und mit ihnen viele 
interessante Kids Höck gefeiert. Yvonnes und Priskas Arbeit wird von einem neuen Kids Höck 
Team weitergeführt. Wir heissen Patricia Brüllhardt, Judith Stüdle und Christina Nischelwitzer 
herzlich in ihrer neuen Aufgabe willkommen.

Ein grosser Dank geht auch an das Team von „Fiire mit de Chline“ und an die Vorbereitenden der 
Familiengottesdienste. Ebenfalls bedanken möchte ich mich bei den Katecheten und den vielen 
helfenden Händen in der Erstkommunion- und Firmvorbereitung. Vielen Dank auch dem Lei-
tungsteam der Jubla, den Ministranten-Leiterinnen und den Mitarbeitenden der Kinderwoche.

Ebenfalls bedanken möchte ich mich bei allen, die zur Verschönerung der Gottesdienste bei-
tragen: den Organisten, Musikern, Solisten, der Dirigentin und dem Kirchenchor. Ein Dank 
gebührt auch den Lektoren, den Ministranten und den pflegenden Händen in und um die Kir-
che. Besonders bedanken möchte ich mich bei uns Ursula Bommeli und bei Paul Hugentobler, 
welche lange Jahre die Kirche und die Umgebung gepflegt haben und damit einen wertvollen 
Dienst geleistet haben. Beide habe ihre Tätigkeit im 2019 abgegeben.

Die Frauengemeinschaft investiert jährlich viele Stunden in unser Pfarreileben, ich danke euch 
für diese wertvolle Arbeit. Ein weiterer Dank geht an den Fahr- und Besuchsdienst und an 
die Organisatoren des Freitagskaffees. Ebenfalls in den Dank schliesse ich die Mitglieder der 
Spurgruppe ein.

Eine sehr wertvolle Arbeit leisten für uns auch Hilke Jetter im Sekretariat und Maria Mark-
walder bei der Verteilung unserer Post in der ganzen Pfarrei, vielen Dank für euren grossar-
tigen Einsatz.

Auch der Mesmerin und den Aushilfen im Mesmer-Dienst möchte ich meinen Dank ausspre-
chen, ihr leistet eine unverzichtbare Arbeit für unsere Pfarrei.

Der allergrösste Dank gilt unserer Gemeindeleiterin Nedjeljka Spangenberg. Sie wird nicht nur 
als Gemeindeleiterin und Person von allen sehr geschätzt, sie leistet auch eine hervorragende 
Arbeit für unsere Pfarrei, wobei sie immer den Überblick behält und gut organisieren kann. 
Nur dank Ihnen, liebe Gottesdienstbesucher, können wir so wundervolle Gottesdienste feiern 
und gemeinsam für unsere Anliegen beten. Vielen herzlichen Dank für Ihre Teilnahme an den 
Gottesdiensten.

Es ist mir ein grosses Anliegen auch meinen Kolleginnen und Kollegen der Kirchenvorsteher-
schaft zu danken. Nur mit einem guten Team können wir uns weiterentwickeln und gemein-
sam unsere Pfarrei stärken.

Ein Dankeschön geht an alle, die im vergangenen Jahr etwas zum Gelingen in unserer Pfarrei 
beigetragen haben. Es wird mir eine Freude sein, mit Euch immer wieder neue Herausforde-
rungen anzunehmen.

Dank Josef Kressibucher 
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Protokoll der ordentlichen Kirchgemeindeversammlung vom 18. März 2019, 20.00 Uhr

Der Präsident Josef Kressibucher begrüsst im Namen der Kirchenvorsteherschaft und unserer 
Gemeindeleiterin Nedjeljka Spangenberg die 59 Stimmberechtigten zur ordentlichen Kirchge-
meindeversammlung 2019.

Entschuldigt haben sich: Toni Kläger, Michael Zürcher, Priska Dörig, Ursula Köppel, Albert Glau-
ser, Nadja Freund und Lorenz Egli.

Als Gäste begrüsst der Präsident den Pastoralraumleiter Martin Kohlbrenner, den leitenden 
Priester Mathäus Varughese, Thomas Bolli und Angelika Lüthi.

Im vergangenen Jahr musste die Gemeinde von den ehemaligen Mitgliedern der Kirchenvor-
steherschaft Josef Helg und Hubert Schalk Abschied nehmen. Im Gedenken an diese und alle 
Verstorbenen des vergangenen Jahres hält die Versammlung inne. 

Nedjeljka Spangenberg hält die Einstimmung zur Versammlung.

Der Präsident geht davon aus, dass alle die Einladung zur Kirchgemeindeversammlung recht-
zeitig erhalten haben. Gegen die Anwesenheit oder gegen die Stimmberechtigung einer an-
wesenden Person wird kein Einspruch erhoben. Der Präsident eröffnet die Kirchgemeindever-
sammlung. Die Versammlung beschliesst still, die Geschäfte laut Traktandenliste zu behandeln. 
Der Präsident macht darauf aufmerksam, dass die Abstimmungen offen durchgeführt werden 
und nur auf Antrag aus der Versammlung und vorgängiger Abstimmung geheim erfolgen. 

Traktanden
1. Wahl von zwei Stimmenzählern
2. Protokoll der Kirchgemeindeversammlung vom 19. März 2018
3. Abnahme der Jahresrechnung 2018
4. Budget 2019 mit unverändertem Steuerfuss von 24 %
5. Jahresprogramm 2019
6. Mitteilungen und Umfrage

Traktandum 1: Wahl von 2 Stimmenzählern
Vorgeschlagen werden Albert Osterwalder und Franz Diener. 

Abstimmung: Beide werden einstimmig gewählt.

Traktandum 2: Protokoll der Kirchgemeindeversammlung vom 19. März 2018
Der Aktuar Felix Jetter hatte das Protokoll verfasst und es wurde in der Botschaft abgedruckt. 
Es werden keine Fragen oder Änderungen aus der Versammlung gewünscht. 

Abstimmung: Das Protokoll wird einstimmig genehmigt. 

Traktandum 3: Abnahme der Jahresrechnung
Als Vorbemerkung erwähnt der Präsident, dass im vergangenen Jahr die beiden Plattformen 
beim Haupteingang zur Kirche erneuert wurden. Diese Arbeiten konnten innerhalb des 

Protokoll der ordentlichen Kirchgemeindeversammlung Berg 
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Budgets abgerechnet werden. Auch wurden 2018 diverse Umbauarbeiten im Pfarrhaus im 
Nachgang zum Wechsel der Gemeindeleitung realisiert. Unter anderem wurde ein Büro für 
das Pfarreisekretariat eingerichtet. Ebenfalls wurden die Wohnräume sanft renoviert. Diese 
Kosten waren nicht alle budgetiert. Die Kirchenvorsteherschaft erachtete den Zeitpunkt zur 
Ausführung der Arbeiten mit dem Wechsel der Gemeindeleitung aber als optimal. Anschlies-
send erläutert der Kirchenpfleger Heinz Brülisauer die Jahresrechnung 2018, welche zum 
letzten Mal nach den alten Rechnungslegungsregeln dargestellt ist. Sie schliesst mit einem 
Aufwandsüberschuss von 23'243.91 CHF ab. Das Budget sah ein Defizit von 102’400 CHF 
vor. Die Jahresrechnung weist einige grössere Abweichungen zum Budget auf. Diese sind 
vorwiegend durch personelle Veränderungen sowie die eingangs durch den Präsidenten er-
läuterten baulichen Massnahmen bedingt. Auf der Einnahmeseite konnte die Kirchgemeinde 
gegenüber dem Budget Mehreinnahmen von rund 83'000 CHF verbuchen. Diese Mehrein-
nahmen stammen nicht zuletzt aus Steuereinnahmen aus den Vorjahren. 

Die Versammlung wünscht keine weiteren Erläuterungen. 

Die Rechnung wurde durch die Revisoren geprüft. Franz Diener dankt Heinz Brülisauer für die 
saubere Rechnungsführung. Er bestätigt, dass die Jahresrechnung mit der Buchhaltung über-
einstimmt. Die Revisoren schlagen deshalb die Genehmigung der vorliegenden Rechnung vor. 

Abstimmung: Die vorliegende Rechnung wird einstimmig genehmigt. 

Traktandum 4: Budget 2019 mit unverändertem Steuerfuss 24 %
Der Präsident erläutert, dass bei zwei Türen der Kirche eine automatische Schliessanlage 
(6'700 CHF) eingebaut werden soll. Ebenfalls ist vorgesehen, dass die Archive von Experten 
überarbeitet werden (7'800 CHF). Im Pfarrhaus sind weitere Renovationen im Umfang von 
19’400 CHF vorgesehen. Der Kirchenpfleger erläutert in der Folge das nach den neuen Rech-
nungslegungsvorschriften erstellte Budget. Neben der neuen Darstellung verweist er auch 
auf die neue Aktivierungsgrenze von 30'000 CHF. Dies bedeutet, dass Einzelinvestitionen von 
mehr als 30'000 CHF zukünftig über die Investitionsrechnung abgewickelt werden.

Aufgrund des neuen Rechnungslegungsmodells HRM2 sind die Budgets 2018 und 2019 nicht 
mehr direkt vergleichbar. Neben den vom Präsidenten erläuterten Positionen sind keine grös-
seren Investitionen geplant. Das Budget sieht bei einem Aufwand von 702'780 CHF ein Defizit 
von 71'730 vor. Dieser Aufwandüberschuss kann über das Eigenkapital ausgeglichen werden.

Von der Versammlung werden keine weiteren Fragen gestellt.

Abstimmung: Einstimmige Genehmigung des Budgets mit unverändertem Steuerfuss von 24 %.

Der Präsident dankt im Namen der Kirchgemeinde Heinz Brülisauer für die grosse Arbeit.

Traktandum 5. Jahresprogramm 
Das Jahresprogramm 2019 sieht wieder viele Höhepunkte vor. Der Aktuar erläutert in groben 
Zügen die wichtigsten Anlässe. Ebenfalls erwähnt er, dass inskünftig quartalsweise ein Flyer 
erstellt wird. Dadurch kann das Programm flexibel auf Änderungen angepasst werden und ist 
aktueller als der bisherige Jahreskalender. 
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Der Präsident bedankt sich bei allen Helferinnen und Helfern für die aktive Gestaltung des 
Kirchenjahres.

Traktandum 6: Mitteilungen und Umfrage
Nach neun Jahren als Mitglied der Kirchenvorsteherschaft hat sich Ursula Bommeli per Ende 
der Legislatur aus dem Gremium zurückgezogen. Innerhalb der Behörde war Ursula Bom-
meli für das Jahresprogramm und als Bindeglied zu den verschiedenen Vereinen und Grup-
pierungen zuständig. Der Präsident bedankt sich herzlich für ihren langjährigen Einsatz zu 
Gunsten der Kirchgemeinde. Als Dank wird ihr ein Gutschein für einen Ausflug in die Zen-
tralschweiz übergeben, welchen sie zusammen mit ihrem Mann geniessen kann. Ursula Bom-
meli bedankt sich ebenfalls für die Zusammenarbeit innerhalb der Behörde. 

Der Präsident eröffnet die Umfrage:

Jutta Latella stellt den Besuchsdienst in Berg vor. Sie informiert, wo sich Interessierte melden 
können und dass der Besuchsdienst auf der Suche nach neuen Helfern ist.

Ursula Bommeli informiert, dass sie per Mitte 2019 ihre Tätigkeit als Mesmerin aufgeben 
wird. Sie begründet diesen Entscheid mit Differenzen im Team. Monika Wick bedauert diesen 
Schritt. 

Martin Hugentobler erkundigt sich nach der Möglichkeit, wieder einen Jugendmitarbeiter ein-
zustellen. Er sieht die Notwendigkeit, zusammen mit den Jugendlichen die Kirchgemeinde 
weiterzuentwickeln. Die KiVo bedankt sich für diesen Input. Sie sieht ebenfalls einen Bedarf, 
die Jugendlichen besser in die Gemeinschaft zu integrieren. Gleichzeitig erinnert sie, dass mit 
der Jubla und den Firmanlässen bereits Aktivitäten unterstützt werden. Diese können jedoch 
noch ausgebaut werden. Zusammen mit der neuen Gemeindeleitung wird dieses Thema wei-
terbearbeitet.

Martin Kohlbrenner bedankt sich für die Zusammenarbeit innerhalb des Pastoralraumes. Er 
erläutert, dass die Personalsituation im Pastoralraum grundsätzlich erfreulich ist und einer 
Weiterentwicklung der Zusammenarbeit nichts im Wege steht. In diesem Zusammenhang 
beschreibt er die gemeinsamen Aktivitäten wie beispielsweise die Arbeitsgruppe Diakonie 
oder den gemeinsamem Pastoralraumgottesdienst in Weinfelden am Sonntagabend.

Der Präsident bedankt sich für die aktive Teilnahme an der heutigen Versammlung und am Ge-
meindeleben während des vergangenen Jahres. Er schliesst die Kirchgemeindeversammlung 
2019 um 21.02 Uhr.

Anschliessend sind alle zum Apéro eingeladen, welcher von Eveline Bürge organisiert wurde.

Berg, im März 2019  Der Aktuar   Der Präsident

    Felix Jetter  Josef Kressibucher
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Anmerkungen zur RechnungslegungAnmerkungen zur Rechnungslegung

Angewandtes Rechnungsreglement
Die Grundlage für die Jahresrechnung 2019 bilden die Rechtsgrundlagen der Katholischen Landeskirche des
Kantons Thurgau (KOG, RB 188.21 / VO RW, RB 188.251) und das Handbuch über das harmonisierte
Rechnungslegungsmodell HRM2 für die Kantone und Gemeinden (herausgegeben von der Konferenz der
Kantonalen Finanzdirektoren 2008) .

Darstellung 
Aufwände werden positiv und Erträge negativ (mit "-") in einer einzigen Spalte dargestellt. 

Elemente der Jahresrechnung
Die Bilanz  weist die Vermögenswerte aus.
Die Erfolgsrechnung  weist die Aufwand- und Ertragslage aus.
In der Investitionsrechnung werden die kreditpflichtigen Ausgaben und Einnahmenab der Aktivierungsgrenze
für Investitionen des Verwaltungsvermögens ausgewiesen.
Im Anhang  sind zusätzliche Informationen zur gesamten Jahresrechnung offengelegt.

Grundsätze zur Bilanzierung und Bewertung
Die Bewertung des Verwaltungsvermögens erfolgt beim Erstzugang zum Anschaffungs- bzw.
Nettoinvestitionswert. Danach werden sie planmässig und linear abgeschrieben. Die Anlagen des
Finanzvermögens werden zu Verkehrswerten bewertet. Die Verkehrswerte werden nicht planmässig
abgeschrieben, sondern periodisch neubewertet.

Angewandte Abschreibungsmethode

Das bisherige Verwaltungsvermögen wird bei der Überführung in HRM2 über 10 Jahre linear abgeschrieben.

Aktivierungsgrenze
Eine Anlage (Investition) ist zu aktivieren, wenn sie die festgelegte Aktivierungsgrenze erreicht. Andernfalls ist
sie über die Erfolgsrechnung direkt zu verbuchen. Die Kirchenvorsteherschaft darf die Aktivierungsgrenze
ihrer Kirchgemeinde im Bereich zwischen CHF 25‘000 und 100‘000 frei bestimmen.

Die Kirchenvorsteherschaft hat für die Katholische Kirchgemeinde Berg die
Aktivierungsgrenze  auf CHF 30'000.- festgelegt.
Dies bedeutet, dass Ausgaben für ein Einzelvorhaben, welche diesen Betrag übersteigen, in die
Investitionsrechnung aufgenommen und werden damit in den Folgejahren (ab Nutzungsbeginn-Jahr) über die
Nutzungsdauer zu Lasten der Erfolgsrechnung abgeschrieben. 

Publikation
Pro stimmberechtigten Haushalt wird ein Exemplar verschickt.
Die detaillierte Fassung oder weitere Exemplare können auf www.kath-berg.ch oder direkt beim Pfleger
bezogen werden. 

Kommentar zur Jahresrechnung 2019
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Kommentar zur Jahresrechnung 2019 und Budget 2020

Die Eröffnungsbilanz per 01.01.2019 wurde durch die Rechnungsrevisoren einer eingehenden Prüfung
unterzogen. Es wurden 3 Erbschaftsfonds zugunsten des Eigenkapitals aufgelöst. Mit der Auflösung des
"vonThurnscher Handwerkerfonds" zugunsten der Katholischen Kirchgemeinde konnten weitere Aktiva in die
Bilanz der Kirchgemeinde überführt werden (in den Jugendfonds, welcher zweckgebunden für die Anliegender
jugendlichen Kirchbürger verwendet wird). Des Weiteren wurden die Waldparzellen aufgrund einer
Neubewertung um CHF 57'950 aufgewertet. Die Bilanzsmme der Eröffnungsbilanz hat sich insgesamt um Total
CHF 82'802.88 erhöht.

Die Erfolgsrechnung 2019 schliesst bei einem Aufwand von CHF 650'997.94 und einem Ertrag 
von CHF 714'950.23 mit einem Ertragsüberschuss von CHF 63'952.29. Budgetiert war ein 
Aufwandüberschuss von CHF 71'730.00.

Kommentar zu grösseren Abweichungen zwischen Budget und Rechnung (nach Arten)

30  Personalaufwand                              Budget CHF 338'030.00        Rechnung CHF 313'329.40

Der Minderaufwand von ca. CHF 25'000 im Bereich Personalaufwand resultiert aus diversen kleineren 
Abweichungen. Aufgrund der Minderaufwendungen bei den Lohnzahlungen wurden auch im Bereich 
Arbeitgeber-Beiträge Einsparungen erzielt (z.B. Pensionskassen-Beiträge, AHV/IV/EO-Beiträge, 
Familienzulagen).

31  Sach- und übr. Betriebsaufwand      Budget CHF 211'750.00        Rechnung CHF 173'244.04

Im Sach- und übrigen Betriebsaufwand resultierten Einparungen von Total ca. CHF 38'000. Die Aufwandkonti 
konnten meist unter Budget abgeschlossen werden. Grössere Differenzen resultierten z.B. im Material- und 
Warenaufwand (Konti 310, -14'000), im baulichen Unterhalt (Konti 314; -8'000) sowie im Unterhalt Mobilien und 
immaterielle Anlagen (Konti 315, -6'000). 

40  Steuerertrag                                      Budget CHF 557'900.00        Rechnung CHF 635'079.40

Während bei den natürlichen Personen die ordentlichen Steuern annähernd dem Budget 
entsprachen (+17'000), konnten bei den Steuern aus Vorjahren grosse Mehrerträge (+46'000) verbucht 
werden. Bei den juristischen Personen konnte ebenfalls ein Mehrertrag (ordentliche Steuern und Vorjahre, 
+8'000) vereinnahmt werden. Auch bei der Grundstückgewinnsteuer resultierte ein Plus (+7'000). 

Kommentar zum Budget 2020

Das Budget 2020 wurde durch die Behörde am 07.02.2020 beraten und verabschiedet.

Die budgetierten Aufwände wurden im Vergleich zum Vorjahr um 3 % höher prognostiziert 
(Total Aufwand 2020 CHF 725'195). Demgegenüber wurden auf Ertragsseite Mehreinnahmen von 7 % 
eingesetzt (Total Ertrag 2020 CHF 673'700). Dies ergibt - bei einem gleichbleibenden Steuerfuss von 24 % - im 
Jahr 2020 einen Aufwandüberschuss von CHF 51'495, welcher aus dem Eigenkapital gedeckt werden kann.

Im Jahr 2020 stehen keine Investitionen an.

Anträge der Kirchenvorsteherschaft

Traktandum 3

Die Eröffnungsbilanz per 01.01.2019 wurde durch die Rechnungsrevisoren einer eingehenden Prüfung
unterzogen. Es wurden 3 Erbschaftsfonds zugunsten des Eigenkapitals aufgelöst. Mit der Auflösung des
"vonThurnscher Handwerkerfonds" zugunsten der Katholischen Kirchgemeinde konnten weitere Aktiva in die
Bilanz der Kirchgemeinde überführt werden (in den Jugendfonds, welcher zweckgebunden für die Anliegender
jugendlichen Kirchbürger verwendet wird). Des Weiteren wurden die Waldparzellen aufgrund einer
Neubewertung um CHF 57'950 aufgewertet. Die Bilanzsmme der Eröffnungsbilanz hat sich insgesamt um Total
CHF 82'802.88 erhöht.

Die Erfolgsrechnung 2019 schliesst bei einem Aufwand von CHF 650'997.94 und einem Ertrag 
von CHF 714'950.23 mit einem Ertragsüberschuss von CHF 63'952.29. Budgetiert war ein 
Aufwandüberschuss von CHF 71'730.00.

Kommentar zu grösseren Abweichungen zwischen Budget und Rechnung (nach Arten)

30  Personalaufwand                              Budget CHF 338'030.00        Rechnung CHF 313'329.40

Der Minderaufwand von ca. CHF 25'000 im Bereich Personalaufwand resultiert aus diversen kleineren 
Abweichungen. Aufgrund der Minderaufwendungen bei den Lohnzahlungen wurden auch im Bereich 
Arbeitgeber-Beiträge Einsparungen erzielt (z.B. Pensionskassen-Beiträge, AHV/IV/EO-Beiträge, 
Familienzulagen).

31  Sach- und übr. Betriebsaufwand      Budget CHF 211'750.00        Rechnung CHF 173'244.04

Im Sach- und übrigen Betriebsaufwand resultierten Einparungen von Total ca. CHF 38'000. Die Aufwandkonti 
konnten meist unter Budget abgeschlossen werden. Grössere Differenzen resultierten z.B. im Material- und 
Warenaufwand (Konti 310, -14'000), im baulichen Unterhalt (Konti 314; -8'000) sowie im Unterhalt Mobilien und 
immaterielle Anlagen (Konti 315, -6'000). 

40  Steuerertrag                                      Budget CHF 557'900.00        Rechnung CHF 635'079.40

Während bei den natürlichen Personen die ordentlichen Steuern annähernd dem Budget 
entsprachen (+17'000), konnten bei den Steuern aus Vorjahren grosse Mehrerträge (+46'000) verbucht 
werden. Bei den juristischen Personen konnte ebenfalls ein Mehrertrag (ordentliche Steuern und Vorjahre, 
+8'000) vereinnahmt werden. Auch bei der Grundstückgewinnsteuer resultierte ein Plus (+7'000). 

Kommentar zum Budget 2020

Das Budget 2020 wurde durch die Behörde am 07.02.2020 beraten und verabschiedet.

Die budgetierten Aufwände wurden im Vergleich zum Vorjahr um 3 % höher prognostiziert 
(Total Aufwand 2020 CHF 725'195). Demgegenüber wurden auf Ertragsseite Mehreinnahmen von 7 % 
eingesetzt (Total Ertrag 2020 CHF 673'700). Dies ergibt - bei einem gleichbleibenden Steuerfuss von 24 % - im 
Jahr 2020 einen Aufwandüberschuss von CHF 51'495, welcher aus dem Eigenkapital gedeckt werden kann.

Im Jahr 2020 stehen keine Investitionen an.

Anträge der Kirchenvorsteherschaft

Traktandum 3

Die Eröffnungsbilanz per 01.01.2019 wurde durch die Rechnungsrevisoren einer eingehenden Prüfung
unterzogen. Es wurden 3 Erbschaftsfonds zugunsten des Eigenkapitals aufgelöst. Mit der Auflösung des
"vonThurnscher Handwerkerfonds" zugunsten der Katholischen Kirchgemeinde konnten weitere Aktiva in die
Bilanz der Kirchgemeinde überführt werden (in den Jugendfonds, welcher zweckgebunden für die Anliegender
jugendlichen Kirchbürger verwendet wird). Des Weiteren wurden die Waldparzellen aufgrund einer
Neubewertung um CHF 57'950 aufgewertet. Die Bilanzsmme der Eröffnungsbilanz hat sich insgesamt um Total
CHF 82'802.88 erhöht.

Die Erfolgsrechnung 2019 schliesst bei einem Aufwand von CHF 650'997.94 und einem Ertrag 
von CHF 714'950.23 mit einem Ertragsüberschuss von CHF 63'952.29. Budgetiert war ein 
Aufwandüberschuss von CHF 71'730.00.

Kommentar zu grösseren Abweichungen zwischen Budget und Rechnung (nach Arten)

30  Personalaufwand                              Budget CHF 338'030.00        Rechnung CHF 313'329.40

Der Minderaufwand von ca. CHF 25'000 im Bereich Personalaufwand resultiert aus diversen kleineren 
Abweichungen. Aufgrund der Minderaufwendungen bei den Lohnzahlungen wurden auch im Bereich 
Arbeitgeber-Beiträge Einsparungen erzielt (z.B. Pensionskassen-Beiträge, AHV/IV/EO-Beiträge, 
Familienzulagen).

31  Sach- und übr. Betriebsaufwand      Budget CHF 211'750.00        Rechnung CHF 173'244.04

Im Sach- und übrigen Betriebsaufwand resultierten Einparungen von Total ca. CHF 38'000. Die Aufwandkonti 
konnten meist unter Budget abgeschlossen werden. Grössere Differenzen resultierten z.B. im Material- und 
Warenaufwand (Konti 310, -14'000), im baulichen Unterhalt (Konti 314; -8'000) sowie im Unterhalt Mobilien und 
immaterielle Anlagen (Konti 315, -6'000). 

40  Steuerertrag                                      Budget CHF 557'900.00        Rechnung CHF 635'079.40

Während bei den natürlichen Personen die ordentlichen Steuern annähernd dem Budget 
entsprachen (+17'000), konnten bei den Steuern aus Vorjahren grosse Mehrerträge (+46'000) verbucht 
werden. Bei den juristischen Personen konnte ebenfalls ein Mehrertrag (ordentliche Steuern und Vorjahre, 
+8'000) vereinnahmt werden. Auch bei der Grundstückgewinnsteuer resultierte ein Plus (+7'000). 

Kommentar zum Budget 2020

Das Budget 2020 wurde durch die Behörde am 07.02.2020 beraten und verabschiedet.

Die budgetierten Aufwände wurden im Vergleich zum Vorjahr um 3 % höher prognostiziert 
(Total Aufwand 2020 CHF 725'195). Demgegenüber wurden auf Ertragsseite Mehreinnahmen von 7 % 
eingesetzt (Total Ertrag 2020 CHF 673'700). Dies ergibt - bei einem gleichbleibenden Steuerfuss von 24 % - im 
Jahr 2020 einen Aufwandüberschuss von CHF 51'495, welcher aus dem Eigenkapital gedeckt werden kann.

Im Jahr 2020 stehen keine Investitionen an.

Anträge der Kirchenvorsteherschaft

Traktandum 3

Anmerkungen zur Rechnungslegung

Angewandtes Rechnungsreglement
Die Grundlage für die Jahresrechnung 2019 bilden die Rechtsgrundlagen der Katholischen Landeskirche des
Kantons Thurgau (KOG, RB 188.21 / VO RW, RB 188.251) und das Handbuch über das harmonisierte
Rechnungslegungsmodell HRM2 für die Kantone und Gemeinden (herausgegeben von der Konferenz der
Kantonalen Finanzdirektoren 2008) .

Darstellung 
Aufwände werden positiv und Erträge negativ (mit "-") in einer einzigen Spalte dargestellt. 

Elemente der Jahresrechnung
Die Bilanz  weist die Vermögenswerte aus.
Die Erfolgsrechnung  weist die Aufwand- und Ertragslage aus.
In der Investitionsrechnung werden die kreditpflichtigen Ausgaben und Einnahmenab der Aktivierungsgrenze
für Investitionen des Verwaltungsvermögens ausgewiesen.
Im Anhang  sind zusätzliche Informationen zur gesamten Jahresrechnung offengelegt.

Grundsätze zur Bilanzierung und Bewertung
Die Bewertung des Verwaltungsvermögens erfolgt beim Erstzugang zum Anschaffungs- bzw.
Nettoinvestitionswert. Danach werden sie planmässig und linear abgeschrieben. Die Anlagen des
Finanzvermögens werden zu Verkehrswerten bewertet. Die Verkehrswerte werden nicht planmässig
abgeschrieben, sondern periodisch neubewertet.

Angewandte Abschreibungsmethode

Das bisherige Verwaltungsvermögen wird bei der Überführung in HRM2 über 10 Jahre linear abgeschrieben.

Aktivierungsgrenze
Eine Anlage (Investition) ist zu aktivieren, wenn sie die festgelegte Aktivierungsgrenze erreicht. Andernfalls ist
sie über die Erfolgsrechnung direkt zu verbuchen. Die Kirchenvorsteherschaft darf die Aktivierungsgrenze
ihrer Kirchgemeinde im Bereich zwischen CHF 25‘000 und 100‘000 frei bestimmen.

Die Kirchenvorsteherschaft hat für die Katholische Kirchgemeinde Berg die
Aktivierungsgrenze  auf CHF 30'000.- festgelegt.
Dies bedeutet, dass Ausgaben für ein Einzelvorhaben, welche diesen Betrag übersteigen, in die
Investitionsrechnung aufgenommen und werden damit in den Folgejahren (ab Nutzungsbeginn-Jahr) über die
Nutzungsdauer zu Lasten der Erfolgsrechnung abgeschrieben. 

Publikation
Pro stimmberechtigten Haushalt wird ein Exemplar verschickt.
Die detaillierte Fassung oder weitere Exemplare können auf www.kath-berg.ch oder direkt beim Pfleger
bezogen werden. 

Kommentar zur Jahresrechnung 2019
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Anträge der Kirchenvorsteherschaft

Die Eröffnungsbilanz per 01.01.2019 wurde durch die Rechnungsrevisoren einer eingehenden Prüfung
unterzogen. Es wurden 3 Erbschaftsfonds zugunsten des Eigenkapitals aufgelöst. Mit der Auflösung des
"vonThurnscher Handwerkerfonds" zugunsten der Katholischen Kirchgemeinde konnten weitere Aktiva in die
Bilanz der Kirchgemeinde überführt werden (in den Jugendfonds, welcher zweckgebunden für die Anliegender
jugendlichen Kirchbürger verwendet wird). Des Weiteren wurden die Waldparzellen aufgrund einer
Neubewertung um CHF 57'950 aufgewertet. Die Bilanzsmme der Eröffnungsbilanz hat sich insgesamt um Total
CHF 82'802.88 erhöht.

Die Erfolgsrechnung 2019 schliesst bei einem Aufwand von CHF 650'997.94 und einem Ertrag 
von CHF 714'950.23 mit einem Ertragsüberschuss von CHF 63'952.29. Budgetiert war ein 
Aufwandüberschuss von CHF 71'730.00.

Kommentar zu grösseren Abweichungen zwischen Budget und Rechnung (nach Arten)

30  Personalaufwand                              Budget CHF 338'030.00        Rechnung CHF 313'329.40

Der Minderaufwand von ca. CHF 25'000 im Bereich Personalaufwand resultiert aus diversen kleineren 
Abweichungen. Aufgrund der Minderaufwendungen bei den Lohnzahlungen wurden auch im Bereich 
Arbeitgeber-Beiträge Einsparungen erzielt (z.B. Pensionskassen-Beiträge, AHV/IV/EO-Beiträge, 
Familienzulagen).

31  Sach- und übr. Betriebsaufwand      Budget CHF 211'750.00        Rechnung CHF 173'244.04

Im Sach- und übrigen Betriebsaufwand resultierten Einparungen von Total ca. CHF 38'000. Die Aufwandkonti 
konnten meist unter Budget abgeschlossen werden. Grössere Differenzen resultierten z.B. im Material- und 
Warenaufwand (Konti 310, -14'000), im baulichen Unterhalt (Konti 314; -8'000) sowie im Unterhalt Mobilien und 
immaterielle Anlagen (Konti 315, -6'000). 

40  Steuerertrag                                      Budget CHF 557'900.00        Rechnung CHF 635'079.40

Während bei den natürlichen Personen die ordentlichen Steuern annähernd dem Budget 
entsprachen (+17'000), konnten bei den Steuern aus Vorjahren grosse Mehrerträge (+46'000) verbucht 
werden. Bei den juristischen Personen konnte ebenfalls ein Mehrertrag (ordentliche Steuern und Vorjahre, 
+8'000) vereinnahmt werden. Auch bei der Grundstückgewinnsteuer resultierte ein Plus (+7'000). 

Kommentar zum Budget 2020

Das Budget 2020 wurde durch die Behörde am 07.02.2020 beraten und verabschiedet.

Die budgetierten Aufwände wurden im Vergleich zum Vorjahr um 3 % höher prognostiziert 
(Total Aufwand 2020 CHF 725'195). Demgegenüber wurden auf Ertragsseite Mehreinnahmen von 7 % 
eingesetzt (Total Ertrag 2020 CHF 673'700). Dies ergibt - bei einem gleichbleibenden Steuerfuss von 24 % - im 
Jahr 2020 einen Aufwandüberschuss von CHF 51'495, welcher aus dem Eigenkapital gedeckt werden kann.

Im Jahr 2020 stehen keine Investitionen an.

Anträge der Kirchenvorsteherschaft

Traktandum 3

Im Zuge der Umstelllung des Rechnungslegungsmodelles auf den neuen Standard HRM2 
müssen für die Fonds im Eigenkapital sowie für Spezialfinanzierungen (Finanzvermögen) durch die 
Kirchenvorsteherschaft Reglemente erstellt werden. Diese sind durch die Kirchgemeindeversammlung zu 
genehmigen. 

Folgende Reglemente wurden erstellt:
- Reglement über den Jugendfonds
- Reglement Spezialfinanzierung altes Pfarrhaus
- Reglement Spezialfinanzierung Wald

Auf die Publikation in der Botschaft wurde verzichtet, der Kirchenpfleger Heinz Brülisauer 
präsentiert kurz zuhanden der Kirchgemeindeversammlung die vorliegenden Schriftstücke.

Antrag der Kirchenvorsteherschaft:

Die Kirchenvorsteherschaft beantragt der Kirchgemeindeversammlung, die Reglemente "Spezialfinanzierung 
altes Pfarrhaus", "Spezialfinanzierung Wald" sowie das "Reglement über den Jugendfonds" rückwirkend per 
01.01.2019 in Kraft zu setzen.

Traktandum 4

Abnahme der Jahresrechnung 2019

Antrag der Kirchenvorsteherschaft:
Die Kirchenvorsteherschaft beantragt der Kirchgemeindeversammlung, die Jahresrechnung 
2019 mit einem Ertragsüberschuss von CHF 63'952.29 zu genehmigen.

Gewinnverwendung

Antrag der Kirchenvorsteherschaft:
Die Kirchenvorsteherschaft beantragt der Kirchgemeindeversammlung, den Ertragsüberschuss 
von CHF 63'952.29 dem Eigenkapital zuzuweisen.

Traktandum 5

Bewilligung Budget 2020 bei gleichbleibendem Steuerfuss von 24 %

Antrag der Kirchenvorsteherschaft:

Die Kirchenvorsteherschaft beantragt der Kirchgemeindeversammlung, das Budget 2020 mit 
einem Aufwandüberschuss von CHF 51'495 bei einem unveränderten Steuerfuss von 24 % zu genehmigen.
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Prüfungsberichte
Revisorenberichte Rechnung 2019 – Katholische Kirchgemeinde Berg 

 

Genehmigung der Kirchenvorsteherschaft 

Die unterzeichnenden Mitglieder der Kirchenvorsteherschaft haben heute die Jahres-
rechnung 2019 der Katholische Kirchgemeinde Berg stichprobenweise nach der Rechnungs-
legungsverordnung HRM2 der Katholischen Landeskirche Thurgau geprüft und genehmigt. 

Berg, 07.02.2020 

 

…………………………………………. …………………………………………. 

Josef Kressibucher, Präsident  Felix Jetter, Aktuar 

 

Bericht der Rechnungsprüfungskommission 

Als Rechnungsrevisoren haben wir die Übernahmebilanz der Kath. Kirchgemeinde Berg 
(Eröffnungsbilanz per 01.01.2019, Umstellung auf HRM2) geprüft und für richtig befunden. 

Des Weiteren haben wir die Jahresrechnung 2019 (Bilanz, Erfolgsrechnung und Anhänge) 
der Kath. Kirchgemeinde Berg für das am 31.12.2019 abgeschlossene Geschäftsjahr 
geprüft. 

Die Prüfung der Jahresrechnung erfolgte nach den geltenden Vorschriften der Katholischen 
Landeskirche Thurgau auf der Basis von Stichproben, Analysen, Erhebungen und Befragun-
gen. Ferner beurteilten wir die Anwendung der massgebenden Rechnungslegungsgrund-
sätze und die wesentlichen Bewertungsgrundsätze nach HRM2 sowie die Darstellung der 
Jahresrechnung als Ganzes. Wir sind der Auffassung, dass unsere Prüfung eine 
ausreichende Grundlage für unser Urteil bildet. 

Wir stellen fest, dass 

- Die Vermögens- und Verwaltungsrechnung mit der Buchhaltung übereinstimmen 
- Die Buchhaltung ordnungsgemäss geführt ist 
- Alle Vermögenswerte richtig bewertet und durch Konto- und Depotauszüge 

ausgewiesen sind 

Gemäss unserer Beurteilung entsprechen die Buchführung und die Jahresrechnung der 
Finanzverordnung. 

Wir empfehlen, die vorliegende Jahresrechnung zu genehmigen. 

Dem Kirchenpfleger Heinz Brülisauer danken wir für die sorgfältige und gewissenhafte 
Führung der Rechnung. 

Berg, 10.02.2020 

 

……………………………… ……………………………… ………………………………  

Franz Diener   Albert Osterwalder  Sonja Oesch 

 

Revisorenberichte Rechnung 2019 – Katholische Kirchgemeinde Berg 

 

Genehmigung der Kirchenvorsteherschaft 

Die unterzeichnenden Mitglieder der Kirchenvorsteherschaft haben heute die Jahres-
rechnung 2019 der Katholische Kirchgemeinde Berg stichprobenweise nach der Rechnungs-
legungsverordnung HRM2 der Katholischen Landeskirche Thurgau geprüft und genehmigt. 

Berg, 07.02.2020 

 

…………………………………………. …………………………………………. 

Josef Kressibucher, Präsident  Felix Jetter, Aktuar 

 

Bericht der Rechnungsprüfungskommission 

Als Rechnungsrevisoren haben wir die Übernahmebilanz der Kath. Kirchgemeinde Berg 
(Eröffnungsbilanz per 01.01.2019, Umstellung auf HRM2) geprüft und für richtig befunden. 

Des Weiteren haben wir die Jahresrechnung 2019 (Bilanz, Erfolgsrechnung und Anhänge) 
der Kath. Kirchgemeinde Berg für das am 31.12.2019 abgeschlossene Geschäftsjahr 
geprüft. 

Die Prüfung der Jahresrechnung erfolgte nach den geltenden Vorschriften der Katholischen 
Landeskirche Thurgau auf der Basis von Stichproben, Analysen, Erhebungen und Befragun-
gen. Ferner beurteilten wir die Anwendung der massgebenden Rechnungslegungsgrund-
sätze und die wesentlichen Bewertungsgrundsätze nach HRM2 sowie die Darstellung der 
Jahresrechnung als Ganzes. Wir sind der Auffassung, dass unsere Prüfung eine 
ausreichende Grundlage für unser Urteil bildet. 

Wir stellen fest, dass 

- Die Vermögens- und Verwaltungsrechnung mit der Buchhaltung übereinstimmen 
- Die Buchhaltung ordnungsgemäss geführt ist 
- Alle Vermögenswerte richtig bewertet und durch Konto- und Depotauszüge 

ausgewiesen sind 

Gemäss unserer Beurteilung entsprechen die Buchführung und die Jahresrechnung der 
Finanzverordnung. 

Wir empfehlen, die vorliegende Jahresrechnung zu genehmigen. 

Dem Kirchenpfleger Heinz Brülisauer danken wir für die sorgfältige und gewissenhafte 
Führung der Rechnung. 

Berg, 10.02.2020 

 

……………………………… ……………………………… ………………………………  

Franz Diener   Albert Osterwalder  Sonja Oesch 
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Kirchenbehörde der Amtsperiode 2019 – 2022

Kirchenvorsteherschaft, Ressortverteilung 

Nedjeljka Spangenberg Gemeindeleiterin
 Seelsorgerische Leitung der Kirchgemeinde,
 Gottesdienste und Gemeinschaft, Taufen, Hochzeiten, 
 Beerdigungen, Personelle und fachliche Leitung der Katechese, 

Krankenbesuche

Josef Kressibucher Präsident
 Personelles, Liegenschaften, Wald

Heinz Brülisauer Kirchenpfleger
 Finanzen, Versicherungen

Eveline Bürge Pfarreianlässe
 Pfarrkaffee, Pfarrei-Apéro, etc. Pfarrvereine, Palmenbinden

Patricia Brüllhardt Kirchliche Aufgaben
 Jugend und Familien 

Christian Wick Bildungswesen
 Unterrichtswesen, Jugend- und Erwachsenenbildung

Felix Jetter Vizepräsident, Aktuar
 Pfarreiblatt, Protokollführung, Wahlen

Sekretariat Administrative Unterstützung der Gemeindeleitung,
 Pfarreiblatt, Saalreservation, Personen-Mutationen, 
 Pfarreibücher führen, Adressverwaltung
  

Rechnungsprüfungs-
kommission 
Sonja Oesch
Franz Diener
Albert Osterwalder
Nadine Nussbaumer, 
Suppleantin

Urnenoffizianten
Susi Zürcher 
Anton Kläger 
Doris Neusch, Suppleantin 
Alois Schäfli, Suppleant 



34





Katholische 
Kirchgemeinde
Berg   TG

gültig für die ordentliche Kirchgemeindeversammlung

Montag, 16. März 2020
20.00 Uhr im Pfarrsaal
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